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Ulrich Precht – SOLO

Ulrich Precht arbeitet seit 1983 nach einem Studium an der 
Hochschule für Industrielle Formgestaltung Halle, Burg Giebi-
chenstein, freischaffend in Lauscha. 

In den ersten Schaffensjahren entstehen Objekte in der vom Vater, 
Volkhard Precht, adaptierten Folientechnik. Studioglasobjekte mit 
Malerei in der Zwischenschicht zu bestimmten Themen folgen. Im 
Zusammenspiel von handwerklichem Können gepaart mit 
Kreativität und der Liebe zum Detail entstehen Werke mit 
vielgestaltigen und faszinierenden bildhaften Dekoren.

In den letzten Jahren widmet sich Precht verstärkt dem Sandguss. 
Erste größere Reliefs mit Masken entstanden bei dem Internatio-
nalen Glassymposium 1997 in der Farbglashütte Lauscha. Es 
folgen Bildplatten mit figürlichen Darstellungen und Ornamenten. 
Aktuell arbeitet er an charakteristischen vollplastischen Glasskulp-
turen.

Anlässlich des 60. Geburtstages des Glaskünstlers Ulrich Precht 
findet im Museum für Glaskunst die Sonderausstellung „Solo“ 
statt.

Savanne



GLAS
ZU ENTLOCKEN,

SEHEN UND
DENKEN

Biografie

9.7.1956  in Gräfenthal/Thüringen geboren

1977/1978  Praktikum in den Glaswerkstätten der HIF Halle 
in Quedlinburg und der Glashütte Derenburg

1978–1983  Studium an der Hochschule Halle, Burg Giebi-
chenstein, Diplom im FB Gefäßgestaltung bei 
Frau Prof. Mahn Diedering

seit 1983  freischaffender Glaskünstler in Lauscha

1986  Mitglied des Verbandes Bildender Künstler der 
DDR

1988–1989  Leiter der Arbeitsgruppe Glas im Bezirk Suhl

2008  Artist in Residence der Glashütte Eisch in 
Frauenau

 Mitglied im Verband Bildender Künstler – 
Thüringen e.V., BBK, Bundesverband Kunsthand-
werk

Hammurapi



IN DEM PROZESS, DEM

GLAS
SEIN UNENDLICHES SPIEL VON

LICHT UND FARBE
ZU ENTLOCKEN,
LERNT MAN ANDERS
SEHEN UND
DENKEN
— Ulrich Precht, Juli 2016

Zarte Schleier



Torwächter

Museum für Glaskunst Lauscha
Straße des Friedens 46
98724 Lauscha

Tel: 036702-20724
Fax: 036702-30836

E-mail: glasmuseum.lauscha@t-online.de
Internet: www.glasmuseum-lauscha.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag 12:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 11:00 Uhr – 17:00 Uhr
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